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Gemeinde Reiskirchen 

Vorlagenart Vorlage DS 93/2006 

  

Ersteller/Datum 20 Finanzabteilung 07.06.2006 

Aktenzeichen 010-048 II/1 Herr Hofmann 

Sichtvermerke  Bürgermeister Sehrt 
  [@OEF@] öffentlich 

[@NOE@] nichtöffentlich 

Beratungsfolge: Termin TOP 

Gemeindevorstand   

Ältestenrat    

Haupt- und Finanzausschuss    

Gemeindevertretung   

Betreff 

Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Reiskirchen für das Haushaltsjahr 2004 

hier: Beschlussfassung und Entlastungsgenehmigung gemäß § 114 HGO 

 

Beschlussvorschlag: 

Die von der Revision des Kreisausschusses des Landkreises Gießen geprüfte Jahresrechnung für 

das Haushaltsjahr 2004 wird beschlossen. Gleichzeitig erteilt die Gemeindevertretung gemäß § 

114 HGO dem Gemeindevorstand Entlastung für das Haushaltsjahr 2004. 

 

Begründung: 

Gemäß § 128 der Hess. Gemeindeordnung hat die Revision des Landkreises Gießen die 

Jahresrechnung der Gemeinde Reiskirchen für das Haushaltsjahr 2004 geprüft. Nach § 128 Abs. 

1 HGO hat die Revision die Jahresrechnung mit allen Unterlagen darauf zu prüfen, ob  

 der Haushaltsplan eingehalten ist, 

 die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet 

und belegt sind, 

 bei den Einnahmen und Ausgaben nach den geltenden Vorschriften verfahren worden ist 

und 

 die Anlagen zur Jahresrechnung vollständig und richtig sind. 

Die Revision fasste das Ergebnis der Prüfung in einem Schlussbericht zusammen.  
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Nach § 113 HGO ist nach Abschluss der Prüfung durch die Revision die Jahresrechnung mit dem 

Schlussbericht der Revision der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung 

vorzulegen. 

Nach § 114 Abs. 1 HGO beschließt die Gemeindevertretung über die von der Revision geprüfte 

Jahresrechnung bis spätestens 31. Dezember des zweiten auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres 

und entscheidet zugleich über die Entlastung des Gemeindevorstandes. 

Die Revision führte in ihrer Prüfungsbestätigung folgendes aus: 

 

“Die Jahresrechnung wurde gemäß § 128 HGO sowie den Vorschriften der 

Gemeindehaushaltsverordnung und der Gemeindekassenverordnung geprüft. 

 

Der Ablauf der Haushaltswirtschaft auf der Grundlage des von der Gemeindevertretung 

beschlossenen Haushalts- und Nachtragshaushaltsplanes ist in der Jahresrechnung 

ordnungsgemäß nachgewiesen. 

 

Soweit sich aus der Prüfung Beanstandungen sowie Hinweise und Vorschläge von 

grundsätzlicher Bedeutung ergeben haben, sind sie in den Schlussbericht aufgenommen worden.“ 

Eine Kopie des kompletten Schlussberichtes liegt dieser Vorlage als Anlage bei. 

Die Gemeindegremien werden gebeten, dem Beschlussvorschlag zuzustimmen. 

 

Anlagen: 

Schlussbericht der Revision des Landkreises Gießen zur Prüfung der Jahresrechnung der 

Gemeinde Reiskirchen für das Haushaltsjahr 2004 
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